
Unser Leitbild

Die Paulus-Kirchengemeinde wurde 

1969 im neu entstehenden Gifhor-

ner Osten gegründet. Ihre ersten 

Mitglieder kamen aus unterschied-

lichen Gebieten Deutschlands und 

anderen Ländern. Von Anfang an 

ist das Gemeindezentrum ein wich-

tiger Treffpunkt im Stadtteil.

Wir vertrauen darauf, dass Gottes 

Liebe allen Menschen gilt. Diesen 

Glauben geben wir in unserem 

Reden und Handeln weiter.

Gott hat uns gegeben den Geist 
der Kraft, der Liebe und der 
Besonnenheit.

2. Timotheusbrief 1,7

Evangelisch-lutherische
 Paulus-Kirchengemeinde



Unser Leitbild

Gott spricht: Ich will dich segnen
und du wirst ein Segen sein. 

1. Buch Mose 12,2

Christus spricht: In meines Vaters 
Haus sind viele Wohnungen. 

Johannesevangelium 14,2

Dabeisein und Dazukommen

Für die Paulusgemeinde sind alle 

Mitglieder gleich wichtig, und wir 

freuen uns über Menschen, die in 

unsere Kirchengemeinde eintreten.

Schwerpunkte setzen

Wir legen Wert auf eigene Ange-

bote für ältere Menschen, Jugend-

liche und Kinder. Wir schaffen 

besondere Anlässe, zu denen sich 

die Generationen unserer Gemein-

de begegnen.

Öffentlich wirken

Wir sind stolz auf unsere Gemein-

de. Wir bringen unser Gemeide-

leben in die Öffentlichkeit. Wir 

arbeiten mit anderen Einrichtungen 

und Kirchengemeinden zusammen.

Gottes Nähe feiern

Der Gottesdienst eröffnet uns einen 

Raum, in dem wir Gottes Gegen-

wart erfahren. Unterschiedliche 

Menschen gestalten in vielfältigen 

Formen lebendige Gottesdienste.

Verschiedenheit schätzen

Wir laden Menschen unterschied-

licher kultureller Herkunft ein, 

miteinander Glaubens- und Lebens-

erfahrungen zu teilen.

Diakonisch handeln

In der Paulusgemeinde finden Men-

schen in besonderen Lebenssituati-

onen Begleitung und Beratung.
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Es sind verschiedene Gaben,
aber es ist ein Geist. 

1. Korintherbrief 12,4

Mitarbeiten

Die Paulusgemeinde bietet die Ge-

legenheit zum verantwortlichen

Ehrenamt. Die Arbeit von Haupt- 

und Ehrenamtlichen ist gleich 

wichtig.

Einander achten

Wir wollen uns gegenseitig re-

spektieren und wertschätzen. Wir 

kritisieren einander konstruktiv 

und nutzen Kritik als Chance zur 

Veränderung.

Zukunft gestalten

Wir nehmen unsere Möglichkeiten 

realistisch wahr: Wir gehen sorg-

fältig mit Arbeitszeit, Geld und 

Räumen um und erschließen kreativ 

neue Quellen.


